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Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung
9. Teil-Fortschreibung des Flächennutzungsplanes für den
Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
Der Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal gibt bekannt, dass die 
von der Verbandsversammlung am 05.11.2018 beschlossene 9. 
Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes mit Schreiben des 
Landratsamtes des Rhein-Neckar-Kreises vom 05.07.2019, nach § 
6 Abs. 1 des Baugesetzbuches (BauGB), genehmigt wurde.

Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 
BauGB bekannt gemacht. Die Änderung beinhaltet die Ausweisung 
von „Wohnbauflächen“ auf Gemarkung Mauer.

Jedermann kann die 9. Teilfortschreibung des Flächennutzungspla-
nes nebst Erläuterungen am Sitz des Gemeindeverwaltungsverban-
des, Rathaus Meckesheim, 74909 Meckesheim, Friedrichstr. 10, 
Haupt-/Bauamt, während der üblichen Dienststunden einsehen und 
über den Inhalt Auskunft erlangen. Mit dieser Bekanntmachung tritt 
die 9. Teilfortschreibung des Flächennutzungsplanes für den Ge-
meindeverwaltungsverband Elsenztal in Kraft.

Es wird darauf hingewiesen, dass die Verletzung der im § 214 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 BauGB bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, sowie ein nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtlicher 
Mangel des Abwägungsvorganges nur beachtlich ist, wenn sie bzw. 
er innerhalb von einem Jahr seit dieser Bekanntmachung schriftlich 
gegenüber des Gemeindeverwaltungsverbandes geltend gemacht 
worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung von Verfahrens- 
oder Formvorschriften oder den Mangel der Abwägung begründen 
soll, ist darzulegen. Meckesheim, 06. September 2019

gez. Ehret, Verbandsvorsitzender

Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden

Energiespartipp: Schluss mit kalten Füßen
Die KliBA berät Hauseigentümer und Bauherren zur fachgerech-
ten Dämmung der Kellerdecke
Kalte Füße gehören im Erdgeschoss eines älteren Hauses mit nicht 
beheiztem Keller oft dazu. Abhilfe schafft die Dämmung der Keller-
decke, die auch nachträglich angebracht werden kann. 

Sie verbessert den Wohnkomfort und ist eine schnelle und preis-
günstige Energiesparmaßnahme. „Ist die Decke eines unbeheizten 
Kellers nicht gedämmt, gibt das Erdgeschoss permanent Wärme 
über den Fußboden ab. 

Das zeigt sich dann an erhöhten Heizkosten und kalten Füßen im 
Erdgeschoss“ erklärt Energieberater der KliBA, Uwe Jung. 

„Dabei ist die Dämmung der Kellerdecke eine der wirtschaftlichsten 
Energiesparmaßnahmen. Je nach Gebäude können die Bewohner 
insgesamt rund fünf bis sieben Prozent Energie sparen.“

Dennoch dämmen viele Hausbesitzer die Kellerdecke nicht. Die Kel-
lerdeckendämmung ist nicht wie die Dämmung der obersten Ge-
schossdecke gesetzlich vorgeschrieben. Aber wer die Kellerdecke 

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal

Beim Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal, bestehend aus 
den Gemeinden Eschelbronn, Lobbach, Mauer, Meckesheim 
und Spechbach mit zusammen rund 16.000 Einwohner, ist zum 

01. Januar 2020

die Stelle des Verbandsbaumeisters, wegen Arbeitgeberwech-
sel des bisherigen Stelleninhabers, neu zu besetzen. 

Gesucht wird ein 

Architekt oder Dipl.-Ingenieur (FH) (m/w/d)
Fachrichtung Hochbau/Architektur

Das Aufgabengebiet beinhaltet im Wesentlichen die
 Allgemeine Bauverwaltung
 Vorbereitung, Planung, Bau und Koordinierung von Hoch-

bauten kommunaler Projekte 
 Energetische Sanierung von gemeindeeigenen Gebäuden 
 Vorbereitung, Planung, Bau und Koordinierung von Stra-

ßenbaumaßnahmen u. Freiraumplanungen
 Bauherrenvertretung, Projektsteuerung u. Controlling
 Mitarbeit bei der Bauleitplanung
 Wahrnehmung der Aufgaben als bautechnischer Sachver-

ständiger bei Baulandumlegungen 
 Mitwirkung in den gemeindlichen Gutachterausschüssen 
 Mitarbeit in den kommunalen Gremien
 Allgemeine Beratung von Bauwilligen 
 Fachtechnische Betreuung der gemeindeeigenen Bauhöfe
 Die Übertragung weiterer Aufgaben bleibt vorbehalten, wie 

z.B. Flankierung des Tiefbaus.

Ihr Profil
 Engagement, Teamfähigkeit, Flexibilität 
 Gute Entwurfsfähigkeit
 Strukturierte Arbeitsmethode
 Gutes Durchsetzungsvermögen, hohe Belastbarkeit und 

selbständige Arbeitsweise
 Verhandlungsgeschick und sicheres Auftreten gegenüber 

Vertragspartnern und Behörden 
 Aufgeschlossenheit beim Umgang mit den Bürgerinnen 

und Bürgern
 Umfangreiche Rechtskenntnisse im Bau- u. Planungsrecht
 Sicherer Umgang mit den gängigen EDV-Verfahren

Wir bieten Ihnen:
Einen modernen Arbeitsplatz und ein verantwortungsvolles und 
interessantes Aufgabengebiet. 

Die Stelle wird der Tätigkeit entsprechend angemessen 
vergütet (E12/E13). 

Dienstsitz ist im Rathaus Meckesheim. Der Einsatzbereich um-
fasst das Gebiet der Mitgliedsgemeinden. 

Auskünfte erteilen Herr Schwarz, Tel.Nr.: 06226/920021 oder 
Herr Bürgermeister Ehret, Tel.Nr.: 06226/922010.

Bewerbungen sind bis zum 16. September 2019 zu richten an:

Gemeindeverwaltungsverband Elsenztal
z.Hd. Herrn Bürgermeister Ehret
Friedrichstr. 10
74909 Meckesheim
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Eschelbronn Lobbach-Wa. Lobbach-Lo. Mauer Meckesheim Mönchzell Spechbach

Bürgermeisteramt
Fax

95 09-0
95 09-50

95 25-0
95 25-25

95 25-90
95 25-95

92 20-0
92 20-99

92 00-0
92 00-15

13 44 95 00-0
95 00-60

FEUERWEHR
Gerätehaus
Kommandant
Handy

 
95 09-19
40916

 
4 06 53

 
43 33 70 65

78 95 33
01 71/5 34 55 45

 
89 49

 
67 66

 
4 12 91

0173/1814752

Wassermeister
nach Dienstschluss

0172/6234741
0 62 26/4 00 57

0170/9041749 0 62 23/9 25 56-0 92 00-82
0172/6238644

9500-12

Schule 4 24 56 4 01 84 - 99 17 68 92 00-70 92 00-90 4 00 35

Bauhof 0 62 26/
42 95 87

95 25-31
0172/6231512

73 98
0174/9794082

92 00-80
92 00-81

0173-5103729
0152-55283806

Forst 0162/2646672 0162/2646695 0162/2646674 0176/10408915

Halle Kultur- und
Sportzentrum

4 12 45

Wimmers-
bachhalle
97 12 10

Maienbach-
halle

4 06 66

Turnhalle/
Hallenbad

31 77

Auwiesen-
halle
26 75

Lobbachhalle
10 55

Turn- und
Festhalle
97 00 18

Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)

Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/8862
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V.
Bärbel Reuter (Lobbach) 06226/429002
Romina Beck (Bammental) 06223/8668665
Handy Romina Beck 01525/2845875
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte 
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.

Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 7. und Sonntag, 8. September
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:

Freitag, 6.9. Römer-Apotheke, Bammentaler Str. 13 
 Wiesenbach, Tel. 0 62 23/97 00 74

Samstag, 7.9. Paracelsus-Apotheke, Wiesenbacher Str. 37 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/33 00

Sonntag, 8.9. Weinberg-Apotheke, Sinsheimer Straße 5 
 Mauer, Tel. 0 62 26/9 93 93 40

Montag, 9.9. Thomas-Apotheke, Hauptstraße 97 
 Bammental, Tel. 0 62 23/57 57

Dienstag, 10.9. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91

Mittwoch, 11.9. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22

Donnerstag, 12.9. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787

Eschelbronn

8.9. Herr Dieter Heß 70 J. 

Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
8.9. Herr Gerhard Kusch 90  J.

Ortsteil  Waldwimmersbach
keine

Mauer

10.9. Herr Gerd Birzle 75 J.
13.9. Frau Ingrid Sandmaier 75 J.

Meckesheim
11.9. Frau Luise Seltenreich  80 J.

Mönchzell
7.9. Frau Ilona Beisel-Draxler 70 J.

Spechbach
12.9. Frau Maria Kummer 90 J.
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eines Wohngebäudes freiwillig dämmt, kann damit den Wohnkom-
fort erheblich steigern.

Zudem kann die Dämmmaßnahme das in Baden-Württemberg gül-
tige Erneuerbare-Wärme-Gesetz teilweise erfüllen. Das Gesetz ver-
pflichtet Verbraucher, beim Heizungswechsel mindestens 15 Pro-
zent erneuerbare Energien zu verwenden. Alternativ können Dämm-
maßnahmen an der Gebäudehülle angerechnet werden z.B. die 
Dämmung der Kellerdecke. Um einen guten Dämmstandard zu er-
reichen sollte das Material eine geringe Wärmeleitfähigkeit besitzen. 
So kann auch die Dicke der Dämmung möglichst klein gewählt 
werden, denn gerade in Kellerräumen ist oftmals die Stehhöhe be-
grenzt. Hausbesitzer können auch einen Zuschuss aus dem Pro-
gramm 430 der staatlichen KfW-Förderbank beantragen.

Zu den Details der Kellerdämmung berät die KliBA, ob online, tele-
fonisch oder in einem persönlichen Beratungsgespräch. Sie infor-
miert anbieterunabhängig und individuell. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Amtsgericht Heidelberg
Einstellung von Auszubildenden zum/zur 
Justizfachangestellten
Sehr geehrte Damen und Herren, 
am 1. September 2020 werden beim Amtsgericht 

Heidelberg wieder Auszubildende zum/zur Justizfachangestell-
ten eingestellt. 

Bewerben können sich Absolventen von Realschulen. Die Ausbil-
dung dauert 2 ½ Jahre. Es besteht die Aufstiegsmöglichkeit z. 
Justizfachwirt/-in (Beamter/Beamtin im mittleren Justizdienst).

Justizfachangestellte arbeiten bei Gerichten und Staatsanwaltschaf-
ten im Team mit Justizfachwirten und unterstützen dabei Richter, 
Staatsanwälte und Rechtspfleger. Sie sind für den reibungslosen 
Ablauf des Geschäftsbetriebs verantwortlich.

Justizfachangestellte bearbeiten beispielsweise den Posteingang 
und Postausgang und erstellen Schriftstücke aller Art (z. B. Ladun-
gen an Parteien und Zeugen). Daneben gehört zu ihren Aufgaben 
die Anlage und Verwaltung von Akten, die Überwachung von Fris-
ten, die Berechnung und Einforderung von Gerichtskosten, die Auf-
nahme von Anträgen und Erklärungen und die Protokollführung in 
Gerichtsverhandlungen. Gleichzeitig sind sie wichtige Ansprech-
partner für ratsuchende Bürgerinnen und Bürger.

Die Ausbildungsvergütung beträgt im 1. Ausbildungsjahr 986,82 €, im 
2. Ausbildungsjahr 1.040,96 € und im 3. Ausbildungsjahr 1.090,61 €. 

Bewerbungen sind ab sofort per Online-Bewerbungsverfahren 
beim Oberlandesgericht Karlsruhe (www.oberlandesgericht-
karlsruhe.de) unter der Rubrik „Beruf/Ausbildung in der Justiz“ 
möglich.

Bewerbungen per E-Mail können nicht berücksichtigt werden. 

Nähere Informationen finden sich unter folgendem Link:
http://www.olg-karlsruhe.de/pb/,Lde/Startseite/Beruf/
Justizfachangestellte_r

Straßenbauamt: 
Vollsperrung des Hollmuth-
tunnels Neckargemünd 

Im Hollmuthtunnel Neckargemünd finden am Dienstag, 10. Septem-
ber, turnusgemäße Reinigungs- und Wartungsarbeiten statt, die 
eine Vollsperrung erforderlich machen, teilt das Straßenbauamt des 
Rhein-Neckar-Kreises mit. Planmäßig vorgesehen ist die Vollsper-
rung tagsüber zwischen 8.30 Uhr und 15.30 Uhr. Die Umleitung er-
folgt innerstädtisch und wird ausgeschildert. Die Verkehrsteilnehme-
rinnen und Verkehrsteilnehmer werden um Verständnis für diese 
Maßnahme gebeten.

Kreisjugendamt: Rhein-Neckar-Kreis erhält 
vom Bund insgesamt 450.000 Euro für die 
qualitative Weiterentwicklung der Kinderta-
gespflege 
Mit dem Bundesprogramm „ProKindertagespflege – Wo Bildung für 
die Kleinsten beginnt“ stärkt das Bundesministerium für Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend gezielt die Weiterentwicklung der Kin-
dertagespflege. Seit Anfang dieses Jahres werden bis Ende 2021 
rund 48 Modellstandorte gefördert. Nach dem Motto „Qualifiziert 
Handeln und Betreuen“ setzt das Bundesprogramm auf Qualifizie-
rung der Tagesmütter und -väter, Verbesserung der Rahmenbedin-
gungen und die Stärkung der Zusammenarbeit mit den Kommunen. 
Auch der Rhein-Neckar-Kreis profitiert von diesem Programm und 
erhielt vom Bund insgesamt 450.000 Euro Fördermittel bewilligt. 

Das Bundesprogramm: „ProKindertagespflege“ untergliedert sich 
in drei Module, die eine Koordinierungsstelle, eine weitergehende 
Qualifizierung und Fortbildung der Tagespflegepersonen sowie sie-
ben fachliche Themenfelder, unter anderem Inklusion und Vertre-
tung, beinhalten. „Wir werden im Kreisjugendamt in der Fachbera-
tung Kindertagepflege eine zusätzliche Stelle installieren, die sich 
um die Koordination des gesamten Projekts kümmert“, kündigt 
Sozialdezernentin Stefanie Jansen an. Aufgabenschwerpunkte der 
Koordinierungsstelle werden unter anderem die Qualitätskontrolle, 
-sicherung und -entwicklung, die Organisation von Netzwerktreffen 
sowie die Teilnahme am Expertenpool des Bundesprogramms sein. 
Zudem soll sie als Schnittstelle zwischen der Service-stelle und den 
Akteuren im Rhein-Neckar-Kreis fungieren. 

Kindertagespflegepersonen werden noch besser qualifiziert 
Der zweite Schwerpunkt des Bundesprogramms „ProKindertages-
pflege“ liegt auf der noch besseren Qualifizierung von Personen, die 
in der Kindertagespflege tätig sind. Bisher ist der Standard nach dem 
Curriculum des Deutschen Jugendinstituts mit 160 Stunden Qualifi-
zierung Zugangsvoraussetzung für die Erteilung einer Pflegeerlaub-
nis einer Tagespflegeperson. Zukünftige Bewerber für die Tagespfle-
ge erhalten ab sofort die Möglichkeit, sich nach dem kompetenzori-
entierten Qualifizierungshandbuch zu qualifizieren. Die Qualifizierung 
erfolgt zukünftig mit 300 Stunden und untergliedert sich in eine tätig-
keitsvorbereitende Grundqualifizierung mit 160 sowie eine tätigkeits-
begleitende Grundqualifizierung mit 140 Stunden. Beide Qualifizie-
rungsmaßnahmen werden mit einer Prüfung abgeschlossen. 

Bestehenden Tagespflegepersonen wird eine kostenfreie Anschlus-
squalifizierung ermöglicht. „Wir möchten ihnen hiermit die Chance 
geben, sich ebenfalls berufsbegleitend weiterzuqualifizieren. Die 
Anschlussqualifizierung wird zeitlich so gestaltet werden, dass diese 
neben der Tätigkeit als Tagespflegeperson absolviert werden kann 
und wird zudem auf die Fortbildungsstunden angerechnet“, erläutert 
die Leiterin des Kreisjugendamts, Susanne Keppler. Nach einer er-
folgreichen Teilnahme erhalten die Tagespflegepersonen eine Auf-
wandsentschädigung von 400 Euro. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 

Das dritte Modul beinhaltet sieben weitere Themenfelder, unter de-
nen der Rhein-Neckar-Kreis bei den Themen Inklusion in der Tages-
pflege und Vertretungsmodelle seine Schwerpunkte setzen möchte. 
„Für diese beiden Bereiche stehen uns nun finanzielle Mittel zur 
Verfügung, die es uns erlauben, exemplarisch Modelle für eine ge-
lingende Inklusion in der Tagespflege zu entwickeln sowie realisti-
sche, tragbare Vertretungsmodelle für die Tagespflegepersonen für 
Krankheitsfälle und Urlaube zu erarbeiten“, so Keppler. Nach Ablauf 
des Förderzeitraums sollen die einzelnen Module weiter laufen. 

Hintergrund: Unter Kindertagespflege versteht man die Bildung, Be-
treuung und Erziehung eines Kindes durch eine Tagespflegeperson, 
welche entweder in deren eigenem Haushalt, in anderen geeigneten 
Räumen oder im Haushalt der Eltern stattfindet. Tagespflege richtet 
sich vorrangig an Kinder unter drei Jahren. Im Gegensatz zu einer 
Betreuung in Tageseinrichtungen ist die Tagespflege eine familienähn-
liche Betreuungssituation. Die Tagesmutter oder der Tagesvater ist 
selbstständig tätig und benötigt eine Pflegerlaubnis vom Jugendamt. 

Wer eine Tagespflege für sein Kind wünscht, sollte sie sich an das 
Jugendamt wenden, damit mit dessen Hilfe eine geeignete und 
passgenaue (Betreuungszeiten) Tagespflegeperson gefunden wer-
den kann. Die Tagespflegeperson er-hält vom Jugendamt eine so-
genannte laufende Geldleistung (Betreuungsentgelt). Von den El-
tern wird für die entstehenden Kosten der Tagespflege vom Jugend-
amt ein Kostenbeitrag verlangt.
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So kommt Abwechslung in die Vesperdose: 
FORUM Ernährung des Rhein-Neckar-Kreises gibt Tipps für ein 
leckeres Pausenbrot 
Bald beginnt für die Schülerinnen und Schüler in Baden-Württemberg 
wieder der Schulalltag, und fürs Lernen braucht man Energie und 
Konzentrationsfähigkeit. Das Team vom FORUM Ernährung des 
Rhein-Neckar-Kreises hat Tipps zusammengestellt, wie durch ein aus-
gewogenes Frühstück die Leistungsfähigkeit unterstützt werden kann: 

Für die richtige Sättigung sorgt Brot und hier besonders Vollkornbrot, 
das viele wertvolle Bestandteile enthält, die den Körper mit der not-
wendigen konstanten Energie versorgen. Als Brotbelag eignen sich 
Käse, Frischkäse oder auch hin und wieder eine Scheibe magere 
Wurst bzw. Schinken. Wer es pikanter und auch bunter mag, kann 
Butter oder Margarine durch Senf oder Tomatenmark ersetzen. Vege-
tarische Brotaufstriche ergänzen das abwechslungsreiche Angebot. 
Den erfrischenden Vitamin-Kick liefern Obst und Gemüse im Gan-
zen oder in Stücken. Je nach Jahreszeit gibt es eine große Vielfalt 
an schmackhaften Sorten wie z.B. Gurke, Karotte, Kohlrabi, Apfel, 
Birne oder Trauben. „Wie viel soll es denn davon sein?“ „Jeweils die 
Menge, die in die Hand des Kindes passt, ist ein guter Anhalts-
punkt“, verrät Ernährungsexpertin Gisela Amaya. Als Durstlöscher 
sollte Leitungswasser, Mineralwasser, ungesüßter Tee oder stark 
verdünnte Saftschorle abwechselnd in die Schule mitgegeben wer-
den. Damit das Pausenbrot auch aufgegessen wird, hat das FO-
RUM Ernährung noch einige Tipps für die Eltern parat: 
„Wenn es morgens immer hektisch ist, dann bereiten Sie die Ves-
perdose am Vorabend zu und stellen sie in den Kühlschrank. Bieten 
Sie Ihrem Kind eine kleine Auswahl der jeweiligen Komponenten an 
und entscheiden Sie gemeinsam mit Ihrem Kind, was in die Vesper-
dose gepackt wird. Je nach Alter des Kindes, kann es in die Zube-
reitung mit eingebunden werden. Einmal in der Woche darf es auch 
eine ‚Überraschungsbox‘ sein. Überraschen Sie doch mal mit klei-
nen Obst- und Gemüsespießen oder mit dreieckig geschnittenen 
Brotscheiben. Auch eine kleine Portion Nüsse sorgt für spannendes 
Rappeln in der Vesperdose. Ein wichtiger Punkt ist noch die Verpa-
ckung, damit alles appetitlich angerichtet in der Schule ankommt. 
Mehrfach einsetzbare Dosen mit Trennstegen oder kleine Silikon-
förmchen verhindern, dass der Inhalt durcheinanderfällt und das 
Brot aufweicht“, rät Amaya. Das FORUM Ernährung beim Rhein-
Neckar-Kreis hat eine Übersicht zusammengestellt, die viele Anre-
gungen für ein abwechslungsreiches Pausenbrot gibt. Der Flyer 
„Leckerer Pausenmix - ganz fix!“ ist unter: www.rhein-neckar-kreis.
de/ForumErnaehrung als Download abrufbar. 
Ergänzend dazu bietet das FORUM Ernährung über die Landesini-
tiative BeKi (Bewusste Kinderernährung) Unterstützung für Lehrkräf-
te an. Zum Thema Ernährungsbildung können BeKi-Referentinnen 
für die Klassenstufen 1 - 6 angefordert werden. Weitere Infos zur 
Landesinitiative mit ihrem Fortbildungsangebot gibt es unter www.
beki-bw.de oder unter www.landeszentrum-bw.de 

Foto: FORUM Ernährung

Vier Fragen an Sebastian Eick, stellvertreten-
der Leiter des Kreisforstamtes des Rhein-Ne-
ckar-Kreises, zum Zustand des Waldes im 
Rhein-Neckar-Kreis:
Frage 1: Die beiden Jahre 2018 und 2019 haben durch ausge-
prägte Trockenperioden bundesweit für Schlagzeilen gesorgt 

und den menschengemachen Klimawandel zu gespürter Reali-
tät für die Menschen im Rhein-Neckar-Kreis werden lassen. Wel-
che Baumarten leiden in unserem Wald am meisten unter diesen 
extremen Temperaturen und wie reagieren die Forstbetriebe 
kurzfristig darauf?
Die erwähnten Dürreperioden haben allen Baumarten in unserem 
Wald stark zugesetzt. Von unseren heimischen Baumarten hat die 
Fichte durch ausgeprägten Borkenkäferbefall am stärksten unter 
den ausgedehnten Trockenperioden gelitten. Aber auch bei der Rot-
buche und der Kiefer treten in diesem Jahr für diese Baumarten 
ungewöhnlich hohe Absterbeerscheinungen auf. Gerade bei der 
Buche stellen abgestorbene Bäume auch ein Sicherheitsproblem für 
die Erholung suchende Bevölkerung und die im Wald arbeitenden 
Personengruppen dar. Um diese Gefahren zu beseitigen, werden 
daher aufgrund der Trockenheit stellenweise nennenswerte Fällar-
beiten durchgeführt oder Waldsperrungen erforderlich. Planmäßiges 
Arbeiten im Wald wird durch diese Störungen erheblich erschwert.

Frage 2: Der von Ihnen erwähnte Borkenkäferbefall hat in die-
sem Jahr enorme Ausmaße erreicht. Wie kommt es zu so einer 
Massenvermehrung dieses Käfers in unserem Wald?
Der Grundstein für die aktuell beobachtbare Massenvermehrung wur-
de im ausgehenden Winter 2017/2018 durch mehrere Winterstürme in 
Mitteleuropa gelegt. Dadurch hatte der Borkenkäfer viel Brutmaterial, 
welches ihm bis zu seinem Ausschwärmen nicht in genügendem Maße 
entzogen werden konnte. Dazu kamen dann die beiden extrem trocke-
nen Sommer 2018 und 2019. Durch die Wärme und Trockenheit konn-
ten sich die Käfer äußerst erfolgreich fortpflanzen und die Bäume hat-
ten Wasserstress. Sobald die Fichte nicht mehr auf genügend Wasser 
im Boden zurückgreifen kann, fehlen ihr die erforderlichen Abwehrkräf-
te gegen den Borkenkäfer. Der Käfer hat dann ein leichtes Spiel.
Frage 3: Gibt es Prognosen, wie sich unser Wald in den nächs-
ten Jahrzehnten durch den menschengemachten Klimawandel 
verändern wird bzw. wie wollen die Forstbetriebe auf diese zu-
künftigen Herausforderungen langfristig reagieren?
Das Ministerium für Ländlichen Raum und Verbraucherschutz Ba-
den-Württemberg hat erst kürzlich aufgrund neuer Rahmenbedin-
gungen der zugrunde gelegten Modelle neue Baumarteneignungs-
karten für das Land Baden-Württemberg veröffentlicht. Daraus geht 
hervor, dass die Eignung unserer Standorte für die vier wichtigsten 
Baumarten, nämlich Buche, Fichte, Kiefer und Eiche, bis ins Jahr 
2100 weiter abnehmen wird. Die bereits angesprochenen Absterbe-
prozesse bestätigen diese Prognosen. Besonders betroffen von dem 
Rückgang wird die Fichte sein aber auch die Buche wird zukünftig 
nur noch auf knapp 40 Prozent der Waldfläche geeignete Standorte 
finden. Viele Forstbetriebe werden daher den bereits seit vielen Jah-
ren erfolgreich praktizierten Waldumbau hin zu Mischbeständen 
auch weiterhin vorantreiben, da diese weniger unter den Klimaextre-
men leiden. Parallel dazu laufen bereits intensive Forschungsprojek-
te zu der Frage, welche Baumarten zukünftig eine größere Rolle in 
unserem Wald spielen können. Gerade für die Rheinebene drängt 
sich diese Frage auf. Diese Anbauversuche benötigen jedoch Zeit.
Frage 4: In Russland und dem Regenwald brennen aktuell riesi-
ge Waldflächen. Wie beurteilen Sie als Forstexperte die Wald-
brandgefahr für unsere Wälder in dieser klimatischen Situation?
Im Vergleich zu anderen Bundesländern hat Baden-Württemberg 
eine eher geringe Waldbrandgefahr. Der überwiegende Teil unserer 
Waldbrände wird durch fahrlässiges Verhalten verursacht. Aus die-
sem Grund gilt in unseren Wäldern auch in der Zeit vom 1. März bis 
31. Oktober ein Rauchverbot. Durch umsichtiges Verhalten mit Feu-
er im Wald bzw. der freien Landschaft kann das Risiko einer unge-
wollten in Brand Setzung bei uns auf ein Minimum reduziert werden. 
Nur durch Verantwortungsbewusstsein eines jeden Bürgers kann 
dazu beigetragen werden, dass unser heimischer Wald den Tro-
ckenstress bestmöglich übersteht.

Sebastian Eick, stellvertretender Leiter des Kreisforstamtes des 
Rhein-Neckar-Kreises (Foto Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis)
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Veterinäramt und  
Verbraucherschutz informiert: 
Amselsterben befürchtet –  
Usutu-Virus wieder auf dem Vormarsch 
Das Veterinäramt und Verbraucherschutz im Landratsamt Rhein-
Neckar-Kreis rechnet damit, dass auch in diesem Jahr wieder viele 
Amseln am Usutu-Virus verenden werden. Das ursprünglich tropi-
sche Virus, benannt nach einem Fluss in Swaziland, Afrika, tritt seit 
dem Jahr 2010 auch in Baden-Württemberg in unterschiedlicher 
Intensität auf und hat 2011 ein massives Amselsterben ausgelöst. 
Die Viren werden ausschließlich von infizierten Stechmücken über-
tragen. Das Virus vermehrt sich innerhalb der Mücke, die Infektion 
des Wildvogels erfolgt während des Stichs. Kranke und tote Vögel 
sind nicht ansteckend für andere Vögel, Haustiere oder Menschen. 
Dennoch sollten tote Vögel unter Beachtung üblicher Hygienere-
geln nicht mit bloßen Händen angefasst werden. 

„Der warme Sommer dieses Jahres dürfte die Ausbreitung begünstigt 
haben“, so der Leiter des Veterinäramtes des Rhein-Neckar-Kreises, 
Dr. Lutz Michael. Usutu-Infektionen könne man weder verhindern 
noch behandeln, nur vereinzelt seien Amseln immun gegen das Vi-
rus. Wird eine Amsel von einer infizierten Mücke gestochen, ist sie 
innerhalb weniger Stunden tot. Erkrankte Vögel zeigen auffällige Ver-
haltensänderungen wie Apathie und fehlendes Fluchtverhalten, tor-
kelnd-schwankende Bewegungen und ein zerzaustes Gefieder. 

Auch die Vogel-Experten des Naturschutzbundes Deutschland 
(Nabu) rechnen damit, dass in den nächsten Monaten etwa 20 Pro-
zent der Amseln an dem Virus verenden könnten. Der Nabu bittet 
darum, verdächtige Funde toter Vögel online zu melden (www.nabu.
de/usutu-melden). Er wertet die Daten aus und stellt sie Wissen-
schaftlern zur Verfügung. 

Tot aufgefundene Wildvögel können beim Chemischen und Veteri-
näruntersuchungsamt Karlsruhe (CVUA) zur Untersuchung abge-
ben werden. Neben dem unter Beachtung der Hygieneregeln mög-
lichst auslaufsicher verpackten Tierkörper benötigt man einen ent-
sprechenden Antrag, der auf der Homepage des CVUA – www.
cvua-karlsruhe.de – heruntergeladen werden kann. Die Untersu-
chung von Wildtieren, die in Baden-Württemberg gefunden wurden, 
ist für die Einsendenden grundsätzlich kostenlos.

Termine & Veranstaltungen 
Naturheilverein Spechbach und 
Umgebung eV 
Die neuen NHV-Programmhefte liegen jetzt wie-

der überall in 34 Ortschaften um Spechbach herum aus. Die Mitglie-
der des Vereins haben es auch mit der Post erhalten. Am Mittwoch, 
dem 11. September 2019 findet um 19,30 Uhr der erste Vortrag im 
neuen Quartal statt. 

Das Thema „ Die bioidentische Hormontherapie“ mit der Ärztin Dr. 
Manuela Kaess aus HD- Handschuhsheim wird uns in die Materie 
einführen. 

Das Hormonsystem nimmt Einfluss auf die kompletten Stoffwech-
selprozesse des Körpers. Mit dem ganzheitlichen Konzept der bio-
identischen Hormonersatztherapie lassen sich viele Beschwerden 
im Zusammenhang erklären und wieder ins Gleichgewicht bringen.

Unser Naturheiltag 2019 findet am Sonntag, dem 15. September 
2019 von 12 – ca. 17,30 Uhr statt. Alle interessierten Personen sind 
herzlich eingeladen!!! Der Eintritt ist frei!

In der Turn -und Festhalle in Spechbach, Hauptstr. 5 – 9 werden 
verschieden Bewegungsmöglichkeiten zum Thema „Die Heilkraft 
der Bewegung“ vorgestellt. Es gibt wie immer Kaffee und Kuchen 
und für das Leibliche Wohl sorgt das Gasthaus „ Zum Hirsch“ aus 
Spechbach mit verschiedenen Fingerfoods.

Am Mittwoch, 18. September 2019 wird der Kinderarzt Michael 
Friedl aus Heidelberg fragen. „Braucht Deutschland eine Impf-
pflicht? Was folgt, wenn Minderheiten entmündigt werden?“

Die Vorträge am 11. September und am 18. September 2019 finden 
beide um 19,30 Uhr in der Scheune von Otto und Adelheid Müller 
in Eschelbronn, Oberstr. 19 Ecke Brunnengasse statt. Jeder Vortrag 
kostet 5 Euro für Mitglieder des NHV und 7 Euro für Gäste!

Flohmarkt »Rund ums Kind«
am Sonntag, 22.09.2019 von 14.00 bis 16.00 Uhr. 
(Einlass für Schwangere ab 13.30 Uhr).

Häuselgrundhalle Zuzenhausen, (Häuselgrundweg 15)

Die Cafeteria mit Kaffee und Kuchen, Waffeln und heißen Würsten 
(auch zum Mitnehmen) ist bereits ab 13.30 Uhr geöffnet. Der Erlös 
(Standgebühr + Cafeteria) geht an das Kinderreich Zuzenhausen.

Vorbeischauen lohnt sich. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Flohmarktkomitee Kinderreich Zuzenhausen

Schulen & Bildungseinrichtungen
Gymnasium Bammental
Der Unterricht im Gymnasium Bammental beginnt am Mittwoch, 
11.09.19 um 7.50 Uhr. Unterrichtsschluss ist an diesem Tag um 
13.05 Uhr. Für die Schüler der 5. Klassen findet am Mittwoch, 
11.09.19 um 18.00 Uhr in der Elsenzhalle eine Begrüßungsfeier 
statt. Der Unterricht für die 5. Klassen beginnt am Donnerstag, 
12.09.19 um 7.50 Uhr.
Schülergottesdienst ist am Freitag, 13.09.2019 in der katholischen 
Kirche. Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten 
Start in das neue Schuljahr.

Realschule Waibstadt
Unterrichtsbeginn zum Schuljahr 2019/2020
Nach den Sommerferien beginnt der Unterricht an der Realschule 
Waibstadt für die Klassen 6-10 am Mittwoch, den 11. September 
2019 um 7:50 Uhr und endet an diesem Tag um 12:05 Uhr.

Der Unterricht für die neuen 5. Klassen beginnt am Donnerstag, den 
12. September 2019 um 8:40 Uhr mit einer Begrüßung durch die 
Schulleitung und mit der Klasseneinteilung.

Treffpunkt ist die Aula, hierzu sind auch die Eltern herzlich willkom-
men. Für die neuen 5. Klassen endet der Unterricht an diesem Tag 
um 12:05 Uhr.

Schulbeginn an der Grafeneck-GMS  
Helmstadt (Kl. 8 - 10)
mit Außenstelle an der Merian-Schule Epfenbach (Kl. 5 - 7)
Am Mittwoch, 11.09.2019 starten wir in das neue Schuljahr 
2019/2020. Die einzelnen Klassen beginnen mit dem Unterricht wie 
nachfolgend aufgelistet:
GMS, Klasse 5, Außenstelle Merian-Schule Epfenbach:
Donnerstag, 12.09.2019 um 8.15 Uhr in Epfenbach, genauere Infos 
im Brief der Klassenlehrerin bzw. des Klassenlehrers.
GMS, Klasse 6 - 7, Außenstelle Merian-Schule Epfenbach:
Mittwoch, 11.09.2019 zur 1. Stunde um 7.55 Uhr in Epfenbach, 
Ende 13.05 Uhr.
GMS, Klasse 8, Grafeneckschule Helmstadt:
Mittwoch, 11.09.2019 zur 1. Stunde um 7.40 Uhr in Helmstadt, Ende 
12.55 Uhr

Karl Bühler Schule Meckesheim
Mittwoch, 11.09.2019
Erster Schultag (Meckesheim)
8.15 – 12.40 Uhr für die Primarstufe
8.15 - 12:40 Uhr für die Sekundarstufe

Beginn mit einem Gottesdienst in der ev. Kir-
che. Alle Schüler treffen sich dort mit ihrer ehe-

maligen Klassenlehrerin / ihrem ehemaligen Klassenlehrer. Diese 
bringen die Kinder danach in die Schule und führen sie in ihr zukünf-
tiges Klassenzimmer.
Erster Schultag (Mönchzell)
8.15 - 12.30 Uhr
Beginn des Ganztagesbetriebs in den Klassen 2a, 3a und 4a 
Donnerstag, 12.09.2019 
Einschulung Klasse 5a
10.30 Uhr im Forum (bei schlechtem Wetter in der Aula). Zu dieser 
kurzen Feier sind die Eltern herzlich eingeladen.
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Samstag, 14.09.2019
Einschulung der Jahrgangsstufe 1
Beginn mit einem Gottesdienst in der kath. Kirche Meckesheim und 
anschließender Feier in der Auwiesenhalle.
Gottesdienst: 9.30 Uhr

Feier um ca. 10.15 Uhr
Montag, 16.09.2019 

Beginn des Ganztagsbetriebs 
Für die Klassen: 1a; 5a bis 9b

Sonstiges
Reitschule in Sulzfeld hat neue Reithalle
Claudia Kohm aus Sulzfeld ist Pferdebegeistert. Bereits 
seit einiger Zeit betreibt sie mit ihren eigenen Pferden eine 

Kinderreitschule. Die Wartelisten für die An-
gebote waren lang und zudem war das An-
gebot sehr wetterabhängig. Ein wirtschaftli-

cher Betrieb war nicht möglich. Es gab keine Reithalle, keine sani-
tären Anlagen und das Angebot musste mit weiteren Pferden aus-
gebaut werden. Claudia Kohm wollte ihr Hobby zum Beruf machen 
und bewarb sich um Fördermittel aus dem LEADER-Programm. Das 
Programm unterstützt Existenzgründungen von Frauen, in dem Tei-
le der Kosten für die Startinvestitionen übernommen werden. Dieser 
Förderbereich von LEADER nennt sich „Innovative Maßnahmen für 
Frauen im Ländlichen Raum“, kurz IMF. Die Anfangsinvestitionen 
waren der Bau einer Reit- und Aktionshalle, eines Theorieraums, 
eines Pferdeklassenzimmers und einer Sattelkammer als Praxis-
raum. Besonderen Wert bei dem Betrieb der Reitschule legt Claudia 
Kohm vor allem auf soziale Aspekte. Kinder und Jugendliche sollen 
davon profitieren, die aufgrund finanzieller oder anderer Beeinträch-
tigung keinen Zugang zum Umgang mit Pferden hätten. Die Reit-
schule wird nach Hippolini umgesetzt. Hippolini ist ein spezielles 
Lizenz- und Qualifizierungsprogramm und steht für pädagogisches 
Reiten. Ein großer Teil des Konzeptes ist die Vermittlung eines ver-
antwortungsvollen Umgangs mit Tier und Mensch. Neben Pferd und 
Sattel kommen auch Spielsachen, Videovorführungen, Bücher, Mal-
stifte und Zeichenblöcke zum Einsatz. Dabei steht auch der ländli-
che Raum und das besondere Verhältnis zu Tieren im Vordergrund.
Das LEADER-Auswahlgremium befürwortete das Vorhaben und er-
kannte an, dass mit dem Vorhaben ein neues Freizeitangebot in 
Sulzfeld geschaffen wird und Kinder und Jugendliche an Tiere und 
deren Haltung herangeführt werden. Das Grundstück liegt an einem 
Wanderweg. An Sonntagen soll Kaffee und Kuchen angeboten wer-
den, in der kalten Jahreszeit Glühwein. Damit würden auch die ört-
lichen Bäckereien mit neuen Absatzmöglichkeiten unterstützt. Auch 
dies erkannte das Auswahlgremium an. 
Nach längerer Planungs- und Bauzeit wurde der Reiterhof mittler-
weile fertiggestellt. Ende Mai zogen die Ponys ein, auch Missy und 
Carry unterstützen Claudia Kohm jetzt als tierische Mitarbeiter. Die 
Halle wird bereits rege genutzt, unter anderem mit einem Pony-
Führerschein im Sommerferienprogramm. Sulzfelds Bürgermeiste-
rin und Vorsitzende des LEADER-Vereins, Sarina Pfründer, nahm 
dies zum Anlass für einen Besuch und übergab die Förderplakette. 
Diese macht nun am Eingang auf die finanzielle Unterstützung 
durch die Europäische Union und das Land aufmerksam. 

Die Vereinsvorsitzende Sarina Pfründer übergibt die Förderplakette an Claudia Kohm

Rückfragen zum LEADER-Förderprogramm stehen wir Ihnen gerne 
zur Verfügung: 
Geschäftsstelle LEADER Kraichgau/ Regionalentwicklung Kraich-
gau e.V. | Dorothee Wagner, Leitung der Geschäftsstelle | Telefon: 
07265 9120-21 | wagner@kraichgau-gestalte-mit.de

Heiße Asche ist brandgefährlich
Asche nach dem Grillen völlig auskühlen 
lassen – erneut mehrere Brände im 
Rhein-Neckar-Kreis

In der Nacht von Samstag auf Sonntag brannten mehre Abfallbehäl-
ter in Gaiberg. Bereits im April und Juni gerieten Müllfahrzeuge der 
AVR Kommunal GmbH in Brand und im August gab es Brände auf 
den AVR Anlagen in Hirschberg und Wiesloch. 

Beide Anlagen sind bis auf Weiteres geschlossen. Ganz oft verur-
sacht heiße Asche von Grillkohle solche Gefahrensituationen. 

Die AVR Kommunal weist darauf hin, dass nur völlig abgekühlte 
Asche von Grillkohle entsorgt werden darf – und zwar ausschließlich 
in die Restmülltonne. 

Die AVR bittet dringend darum, darauf zu achten, dass nur völlig 
abgekühlte Asche in die Restmülltonne gelangt. 

Die Asche erscheint von außen schon kalt, glüht aber im Inneren 
noch weiter. 

Deswegen soll diese möglichst in einem Metallbehälter mit Deckel 
komplett abkühlen, bevor sie in der Restmülltonne entsorgt wird. 
Am besten mit einer Tüte, um Staubbelastungen zu vermeiden.

Holz enthält verschiedene Schwermetalle in hohen Konzentratio-
nen, die nach dem Verbrennen auch in der Asche enthalten sind. 

Asche gehört wegen diesen Anreicherungen nicht in die BioEnergi-
eTonne oder auf den Kompost und schon gar nicht in die Grüne 
Tonne plus.

Am 14. September großer 
VdK-Gesundheitstag in  
Stuttgart

Die Aktion „Pflege macht arm!“ des Sozialverbands VdK Baden-
Württemberg ist Schwerpunktthema des diesjährigen VdK-Gesund-
heitstags am Samstag, 14. September (10.00 bis 15.30 Uhr),in der 
Liederhalle Stuttgart. 

Dort referieren und diskutieren neben VdK-Landeschef Roland Sing 
noch die weiteren Pflege-Experten Martin Bollinger (leitender Alten-
pfleger) und Thomas Kalwitzki (Gerontologe/Universität Bremen). 

Zudem thematisieren Experten den „Heimvertrag“ aber auch „Smart 
Home“ und „AAL“ (Alltagsunterstützende Assistenzlösungen) sowie 
Gymnastik und Bewegung in der zweiten Lebenshälfte. 

Zu der von einer Gesundheitsmesse (ab 9 Uhr) umrahmten Groß-
veranstaltung sind alle interessierten Bürgerinnen und Bürger ein-
geladen. Der Eintritt ist frei. 

Eine Anmeldung ist erwünscht: VdK-Landesverband, Anita Unger, 
Johannesstraße 22, a.unger@vdk.de oder per Telefon (0711) 61956-
52 oder Fax 61956-99.

VdK-Musterapartment auf Bundesgartenschau Heilbronn 
Noch bis zum 6. Oktober 2019 können Interessierte das VdK-Mus-
terapartment auf der Bundesgartenschau (BUGA) Heilbronn an-
schauen. 

Es befindet sich im Pavillon Nr. 79. Dort gibt es viel Smart Home-
Technik und Alltagsunterstützende Assistenzlösungen (AAL) zu be-
sichtigen. 

Zu sehen sind zum Beispiel eine Bodenbeleuchtung wie im Flug-
zeug, absenkbare Kochplatten mit Hitzealarm, zudem weitere ab-
senkbare Küchenteile oder auch ein „Panikschalter“ zum zentralen 
Aus-und Einschalten der Elektrik in Haus oder Wohnung. Für Aus-
künfte stehen Experten des VdK-Kreisverbands Heilbronn täglich 
von 10 bis 16 Uhr (außer montags) zur Verfügung. Über die AAL-
Thematik informiert auch der VdK-Gesundheitstag am Samstag, 14. 
September, in der Liederhalle Stuttgart (Details unter www.vdk.de/
bawue).
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Evangelische Kirchengemeinde  
Waldwimmersbach

Für unseren zweigruppigen Kindergarten
suchen wir ab dem 01.10.2019 (die Stelle ist unbefristet)

eine(n) staatlich anerkannte(n) Erzieher(in)
im Gruppendienst (50%)

Wir sind eine Einrichtung mit Ganztagesbetrieb von 7.30 Uhr 
bis 17.00 Uhr (freitags bis 15.00 Uhr). 

Der Einsatz kann gruppenübergreifend erfolgen und erfordert 
Flexibilität innerhalb der Betreuungszeiten. 

Sie sind ein(e) Erzieher(in), der/die 
· Einsatzfreude, Eigenverantwortung, Zuverlässigkeit und  

Kreativität mitbringt,
· Belastbarkeit und Flexibilität zeigt,
· Freude an der Arbeit im Team hat, 
· Freude an der religionspädagogischen Arbeit mitbringt,
· die Zusammenarbeit mit den Eltern und der Kirchengemein-

de aktiv mitgestaltet.

Die Zugehörigkeit zu einer christlichen Kirche (ACK) ist er-
wünscht.

Wir bieten:
· Vergütung nach dem TVöD für Sozial- und Erziehungsdienst 

(SuE), Entgeltgruppe S8a
· die im kirchlichen Dienst üblichen guten Sozialleistungen
· eine familiäre Einrichtung, die es Groß und Klein ermöglicht 

sich schnell zurechtzufinden
· ein aufgeschlossenes und eingearbeitetes Team

Haben Sie Interesse, dann schicken Sie Ihre Bewerbung an den:

Evangelischen Kindergarten Waldwimmersbach, Alte Haa-
ger Str. 5, in 74931 Lobbach
z. H. Frau Engelhart; Telefon 06226 - 41 051; Email: ev.kiga.
lobbach@t-online.de

Eschelbronn
im Internet: www.eschelbronn.de

Amtliche Bekanntmachungen
Rathaus, Bauhof und Kindertagesstätte  
geschlossen
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
wir möchten darüber informieren, dass das Rathaus, der Bauhof 
und die Kindertagesstätte am Kerwemontag, den 09.09.2019 
nachmittags geschlossen haben. 

Um Beachtung wird gebeten!
Ihre Gemeindeverwaltung 

Kerwe 2019
Sperrung des Marktplatzes und verschiedener Straßen
Anlässlich der Kerwe vom 06. bis 09. September 2019 wird auf dem 
Marktplatz wieder ein Vergnügungspark, ergänzt durch Marktstän-
de, aufgebaut. Aus diesem Grund muss der Marktplatz für den 
Durchgangsverkehr ab Donnerstag, 05.09. bis Montag 09.09. ge-
sperrt werden. Absolutes Halteverbot auf dem gesamten Markt-
platzbereich gilt ab Donnerstag, 05.09., 17.00 Uhr. 

Die Bahnhofstraße wird ab Samstag 07.09., 09.00 Uhr bis Sonn-
tag, 08.09. 22.00 Uhr gesperrt sein. 

Die Schloßstraße wird ab Freitag, 06.09., bis Montag, 09.09. ge-
sperrt sein. Die Oberstraße/Kandelstraße wird ab Freitag 06.09. 
bis Sonntag, 08.09. gesperrt sein.

Wir bitten die Verkehrsteilnehmer dies zu beachten und die Anlieger 
um Ihr Verständnis. Ihre Gemeindeverwaltung

Amtsblattredaktion
Aufgrund einer Umstrukturierung im Hause können ab sofort nur 
noch Amtsblattberichte berücksichtigt werden, die auf die E-Mail 
Adresse amtsblatt@eschelbronn.de gesendet werden. Nur die-
se Adresse gilt als Postfach des Amtsblattes und wird lau-
fend gelesen. Die persönlichen Mail-Adressen der Mitarbeiter/
Innen werden beispielsweise im Urlaub oder bei Krankheit nicht 
regelmäßig abgerufen. 

Vorsorglich nochmals der Hinweis, dass ab sofort nur noch Bei-
träge veröffentlicht werden, die über die o.g. E-Mail Adresse bei 
uns eingehen. 
 Wir bitten um Beachtung!

Neues Gesicht im Rathaus
Der 1. September bedeutet für viele junge Menschen den Start in 
einen neuen Lebensabschnitt. Auch für den Eschelbronner Luca 
Kiermeier, welcher nunmehr seine dreijährige Ausbildung zum Ver-
waltungsfachangestellten Fachrichtung Landes- und Kommunalver-
waltung bei uns im Rathaus absolviert. Neben der praktischen Aus-
bildung im Rathaus, wird er zwei Jahre lang den Blockunterricht an 
der Berufsschule in Heidelberg besuchen, bevor er dann zusätzlich 
im dritten Ausbildungsjahr den Abschlusskurs an der Verwaltungs-
schule in Mannheim absolviert. 

100 % nachhaltig. 
Jetzt Pate werden und langfristig helfen.

Ihr Kontakt zu uns:
www.DRK.de/Paten 
        030 / 85 404 - 111  
Spenderservice@DRK.de

Projektpatenschaft

Wasser und Gesundheit
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Als verantwortlicher Ausbilder begrüßte Hauptamtsleiter Ernst den 
neuen Kollegen und freut sich gemeinsam mit dem Team des Rat-
hauses auf die Ausbildungszeit. Bevor Luca Kiermeier seine Ausbil-
dung begonnen hat, war er ein Jahr lang Bundesfreiwilligendienst-
leistender in der Schlosswiesenschule. Auch dieses Jahr werden 
wieder drei junge Menschen bei uns in der Kindertagesstätte „Die 
Holzwürmer“ bzw. der Schlosswiesenschule ihren Bundesfreiwilli-
gendienst leisten, näheres dazu in einem der nächsten Amtsblätter. 
Aber auch für die Studenten/innen der beiden Hochschulen für öf-
fentliche Verwaltung in Baden-Württemberg bittet die Gemeinde 
Eschelbronn Praktikumsplätze während deren Praxisphasen an. 
Nähere Informationen dazu finden sie auf unserer Homepage www.
eschelbronn.de ->Rathaus &Gemeinderat -> Ausschreibungen 
und Vergabe -> Stellenausschreibungen. 

Unterhaltungsarbeiten Spielplätze
Dieser Tage wurden die Sandflächen in den gemeindlichen Spiel-
plätzen sowie in der Kita/Schule komplett ausgetauscht. Darüber 
hinaus wurde die jährlich vorgeschriebene Hauptinspektion aller 
gemeindlichen Spielplätze durch die Ingenieurgesellschaft für tech-
nische Revision mbH durchgeführt. Aufgrund dieser Prüfung muss 
die gelbe Rutsche auf dem Spielplatz Erpfel ausgetauscht werden. 
Dies erfolgt in der nächsten Zeit.  Wir bitten um Beachtung und 
hoffen im Sinne der Kinder bald wieder ein „sicheres“ Rutschver-
gnügen bieten zu können. 

Arbeiten an den Schachtdeckeln 
Vom 09.-10.09.2019 finden im Gemeindegebiet Arbeiten an den 
Schachtdeckeln durch eine Fremdfirma statt. 
Wir bitten die Verkehrsteilnehmer um Beachtung. 

Termine & Veranstaltungen
Verein/Organisation: Timotheus 
 Förderverein e.V
Termin: Fr. 06.09.2019
Uhrzeit: 10.00 bis ca. 17.00 Uhr
Treffpunkt: Bahnhof Eschelbronn
Alter: 1. bis 6. Klasse
Art der Veranstaltung:  „Besuch des
 Wildparks in Schwarzach  
 anschl. Besuch der Alla Hopp Anlage“

Aus dem Terminkalender
Fr.06.- 
Mo.09.09. 
2019

Gemeinde/ 
Vereine

Kerwe  

Fr. 06.09. 
2019

Turnverein 1902 e.V./
Tennisclub e.V. 

Kerweeröffnung Marktplatz 

Sa./So. 
07./08.09. 
2019

Freiwillige Feuerwehr Kerwe bei der 
Feuerwehr 

Feuerwehrge-
rätehaus

So. 08.09. 
2019

Heimat- und 
Verkehrsverein e.V. /
Musikverein e.V.

Kerwetreiben rund 
um das 
Museum, 
Schreiner- und 
Heimatmuseum 
geöffnet 

Alte Schule

So. 08.09. 
2019

Sellemols Theaterleit Sellemols Cafe bei 
Fa. Amend mit 
„Mundart im 
Holzlager“

Fa. Amend, 
Industriestra-
ße

Mo. 09.09. 
2019

Turnverein 1902 e.V. Kerwefrühschop-
pen

TV-Heim 

Informationen zur Abfallwirt-
schaft für Eschelbronn

Abfuhr- und Sammeltermine auf einen Blick September 2019

2Rad-Behälter und Glasbox:
Restmüll Biomüll Grüne Tonne plus Glasbox 

19. 6./20. 12./26. 23. 

Nur nach vorheriger Anmeldung (Tel:07261/931-310)
werden abgeholt: 

Sperrmüll/Altholz Grünschnitt 
19. 10./24. 

Bei fett markiertem Datum handelt es sich um einen vom Regel-
abfuhrtag abweichenden Abfuhrtermin. 

Elektrogeräte/Schrott und Alttextilien/Schuhe: Keine Veröffentli-
chung der Abfuhrtermine mehr. Der Abholtermin wird Ihnen nach 
der Anmeldung schriftlich mitgeteilt. 

Heiße Asche ist brandgefährlich
Asche nach dem Grillen völlig auskühlen lassen - erneut 
mehrere Brände im Rhein-Neckar-Kreis
In der Nacht von Samstag auf Sonntag brannten mehre Abfallbehäl-
ter in Gaiberg. Bereits im April und Juni gerieten Müllfahrzeuge der 
AVR Kommunal GmbH in Brand und im August gab es Brände auf 
den AVR Anlagen in Hirschberg und Wiesloch. Beide Anlagen sind 
bis auf Weiteres geschlossen. Ganz oft verursacht heiße Asche von 
Grillkohle solche Gefahrensituationen. Die AVR Kommunal weist 
darauf hin, dass nur völlig abgekühlte Asche von Grillkohle entsorgt 
werden darf - und zwar ausschließlich in die Restmülltonne. 

Die AVR bittet dringend darum, darauf zu achten, dass nur völlig 
abgekühlte Asche in die Restmülltonne gelangt. 

Die Asche erscheint von außen schon kalt, glüht aber im Inneren 
noch weiter. Deswegen soll diese möglichst in einem Metallbehälter 
mit Deckel komplett abkühlen, bevor sie in der Restmülltonne ent-
sorgt wird. Am besten mit einer Tüte, um Staubbelastungen zu ver-
meiden.

Holz enthält verschiedene Schwermetalle in hohen Konzentratio-
nen, die nach dem Verbrennen auch in der Asche enthalten sind. 
Asche gehört wegen diesen Anreicherungen nicht in die BioEnergi-
eTonne oder auf den Kompost und schon gar nicht in die Grüne 
Tonne plus.

Ihre Ansprechpartner für die Presse
Jasmin Mendel Telefon 07261 / 931-117
Angelika Kerner Telefon 07261 / 931-114
Nina Walter Telefon 07261 / 931-134
AVR Kommunal GmbH, Dietmar-Hopp-Str. 8, 74889 Sinsheim
www.avr-kommunal.de | presse@avr-kommunal.de

Feuerwehr
Kerwe bei der FFW Eschelbronn  
am 7. und 8. September 2019
Herzliche Einladung an alle Bürgerinnen und Bürger von 
Eschelbronn sowie den umliegenden Gemeinden zu unserer dies-
jährigen Kerwe-Veranstaltung in die Fahrzeughalle des Feuerwehr-
gerätehauses. Los geht’s am Samstag, 7. September, ab 16.00 Uhr.

Die Freiwillige Feuerwehr Eschelbronn konnte sich in diesem Jahr 
über eine Spende des Badischen Gemeinde-Versicherungs-Verban-
des in Höhe von € 10.000,00 freuen und davon einige wertvolle 
Neuanschaffungen tätigen. So dürfen wir nun z.B. eine Wärmebild-
kamera unser Eigen nennen. Ab 17.00 Uhr haben wir am Marktplatz 
einen Stand eingerichtet, an dem die Besucher diese Neuanschaf-
fungen besichtigen und ausprobieren können.

Zu Ihrer Unterhaltung spielt ab 18.00 Uhr der Musikverein Trachten-
kapelle Mückenloch auf.

Am Sonntag, 8. September, laden wir ab 11.00 Uhr zum Frühschop-
pen ein. Musikalisch unterhalten werden Sie vom Musikverein Nei-
denstein. Am Nachmittag sorgt der Musikverein Epfenbach für gute 
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Stimmung. Wie immer haben wir an beiden Tagen ein reichhaltiges 
Speisen- und Getränkeangebot für Sie vorbereitet. Am Sonntag bie-
ten wir außerdem Kaffee und ein umfangreiches Kuchenbuffet.

Genießen Sie einige schöne Stunden in unserer Floriansstube und 
lassen Sie sich von uns verwöhnen.

Speisenangebot:
Schnitzel, Bratwurst, Zwiebelsteak, Wurstsalat, Pommes
Außerdem am Sonntag: 
Schweinebraten mit Spätzle und Soße
Kaffee und Kuchen

Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihre FFW Eschelbronn

Schulnachrichten
Schulnachrichten der  
Schlosswiesenschule 
1.Schulbeginn 
Für die Klassen 2, 3 und 4 beginnt der Unterricht 

nach den Sommerferien am Mittwoch, 11. September 2019, um 
8.30 Uhr und endet für die Halbtagsschüler um 12.10 Uhr. Für die 
Ganztagsschüler endet der erste Schultag um 15.35 Uhr. Die in der 
Kernzeitbetreuung angemeldeten Grundschüler werden vor dem 
Unterricht in gewohnter Weise betreut.

2. Einschulung
Die Schulanfänger der Klasse 1a der Schlosswiesenschule werden 
am Samstag, 14. September 2019, eingeschult. Wir beginnen um 
9.00 Uhr mit einem ökumenischen Gottesdienst in der katholischen 
Kirche. Danach findet in der Aula der Schule eine kleine Einschu-
lungsfeier statt. Die erste Schulstunde bei der Klassenlehrerin 
schließt sich an.

Erinnerung: 
Am Donnerstag, 12. September 2019, findet in der Schule für die 
Eltern der Schulanfänger um 19.30 Uhr ein Elternabend statt.

Carolin Wulf, Rektorin

FRIEDRICH - HECKER - SCHULE
Gewerbliche Schule l Sinsheim

Für das kommende Schuljahr 2019/2020 hat die Friedrich-Hecker-
Schule noch einige freie Schulplätze im Technischen Gymnasium in 
den Profilen Technik und Management und Mechatronik.

Ebenso gibt es noch freie Schulplätze in den einjährigen und zwei-
jährigen Berufsfachschulen, im Technischen Berufskolleg I und II 
sowie in der Fachschule für Technik (Bautechnik).

Interessierte Schülerinnen / Schüler können sich am Mittwoch, den 
11. September 2019 um 8.15 Uhr an der Schule mit allen erforder-
lichen Unterlagen anmelden.

Informationen zur Schüleraufnahme und den erforderlichen Unter-
lagen finden Sie auf unserer Homepage (www.fhs-sinsheim.de).

Vereine und Organisationen
FC Eschelbronn
Vorab - das Team war bei Fupanet im Power-Ranking auf 
Platz 1 und gleich 2 Spieler im Team der Woche - Alex-
ander Schort und Philipp Reischl - Glückwunsch

Mit dieser Stimmung ging es am 01.09. nach Untergimpern - wie 
immer ein heißes Pflaster - und Erinnerungen an das letzte Spiel 
waren nicht wirklich vergessen.
Was mal gesagt werden muss: super Unterstützung der Eschelbron-
ner - gefühlt waren mehr Zuschauer aus Eschelbronn als Gastgeber 
auf dem Untergimpener Geläuf - das muss definitiv erwähnt werden 
und ist „SUPER“ - Danke.

Aber zum Spiel:
der FC legte richtig gut los und hatte die besseren Spielanteile. 
Gelegentliche Befreiungsaktionen des Gästeteams wurden von der 
FC Defensive um Sebastian Baumgartner oder von dem wieder su-
per aufgelegten Keeper Justus Hartmann eliminiert.

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn

Es dauert aber bis zur 41. Minute bis zum 0 : 1 Führungstreffer für 
den FC durch Philipp Reischl. So, durchatmen war angesagt und 
das weitere Spiel gestalten. Es geschah aber nicht mehr wirklich viel 
und es ging mit diesem Ergebnis in die Pause auf dem Blutberg.

Die 2. Hälfte begann wie die 1. Hälfte endete - Vorteile für den FC. 
Dies führt dann auch zum 0 : 2 für den FC durch Andreas Dinkel. 
Ja, das wars dann - jetzt noch das 0 : 3 und der 3. Sieg in Serie wäre 
eine super tolle Sache. 

Leider stellte Eschelbronn dann das Spiel und den Drang nach vor-
ne ein - Individuelle Fehler führten vom 1 : 2 bis hin zum 2 : 2. Was 
war denn das - Chancen hatte Eschelbronn genug aber man vergaß 
immer wieder das Fußball ein Mannschaftsspiel ist. Ok, die Nach-
spielzeit lief und das Team wird das Unentschieden nach Hause 
bringen. Leider nein - durch einen individuellen Fehler - kam es kurz 
vor dem Abpfiff durch eine etwas unglückliche Situation zum 3 : 2. 
Das war dann Bull shit und recht derb und unglücklich - überlegen 
und ein 2-Tore Vorsprung „verschenkt“.

Tja, was soll man sagen - das hätte / sollte der 3. Sieg in Folge sein 
sollen und ein Tabellenplatz unter den ersten 4. Aber es geht weiter 
und man ist ja noch recht gut dabei.

Am 08.09. folgt dann das Kerwespiel gegen Daisbach auf dem Kal-
lenberg. Hier greift dann auch wieder die 2. ins Spielgeschehen ein.
Anspiel 1. Achtung 16.30 Uhr

Wie immer wichtig - die Zuschauer - jetzt schon mal Danke für den 
zahlreichen Besuch bei dem Derby auf dem Kallenberg.

TV Eschelbronn
Kerwe 2019
 Der Turnverein freut sich auf zahlreiche Besucher 
der Kerwe-Eröffnung am Freitag, den 06. 09. 2019, 
die der TV zusammen mit dem Tennisclub und dem 

Musikverein gestaltet. Der Kerwebürgermeister wird wieder Bege-
benheiten aus dem letzten Jahr kommentieren, die Kerweschlumpel 
wartet auf ihre Taufe und das Freibierfass ist kaltgestellt.

Am Kerwemontag ist das TV-Heim ab 10.30 Uhr für den Frühschop-
pen geöffnet. Auch in diesem Jahr gibt es wieder die knusprigen 
Schweinshaxen, Krustenbraten, Gulasch, Schnitzel, Weißwürste, 
Wurstsalat, hausgemachte Semmelknödel, Spätzle, Sauerkraut und 
große Salatteller. Die Küche ist von 11.00 Uhr bis 20.00 Uhr geöffnet.

Step Aerobic
Unsere Übungsstunden beginnen wieder am Montag, den 16.09.19, 
wie immer von 19.00 - 20.00 Uhr in der 2/3 Halle. Es erwartet euch 
ein Mix aus Step-Aerobic, Kraft- und Mobilisationstraining. Bringt 
feste Turnschuhe, ein Handtuch und etwas zu trinken mit.
Ich freue mich auf altbekannte und neue Gesichter!

Liebe Grüße
Ortrun

TV Eschelbronn 1902 – Abt. Ski-
gymnastik & allgemeine Fitness-
gymnastik
Ab Donnerstag , den 12.09. starten wir wieder don-

nerstags von 20.00- 21.00 Uhr unsere Hallensaison.

Alle die Spaß an einem allgemeinen Fitnesstraining haben sind je-
derzeit bei uns herzlich willkommen auch gerne mal zum reinzu-
schnuppern.

Wir freuen uns auf Euch
Meg Unger & Gerald Raab
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ner Mundartautorin Marliese Echner-Klingmann, zum anderen „All-
dagsgschichte“ gespielt von den Sellemols Theaterleit. Wenn sie 
Lust auf Mundart haben, kommen sie einfach vorbei.

Plakat einfügen!

 

 

 

SG Schwarzbachtal / TV Eschelbronn Handball
36. Meckesheimer Straßenfest

Wir sagen Danke…
…allen Helferinnen und Helfern die bei der Vorbereitung, dem Auf- 
und Abbau und der Durchführung des Straßenfestes mitgeholfen 
haben ein herzliches Dankeschön für die großartige Unterstützung. 
Vielen Dank auch allen Straßenfest-Besuchern, die mit einem Stopp 
an unserem Stand den Meckesheimer Handballsport unterstützen.

Vorschau auf die Eschelbronner Kerwe 2019 -  
das wird „tierisch“
Die Handballer freuen sich, euch am Freitag, den 06.09. um 19 Uhr 
gemeinsam mit dem Tennisclub zur Kerweeröffnung auf dem Markt-
platz begrüßen zu dürfen. Unser Kerwepfarrer wird für uns mit der 
aktuellen Rede und der neuen Schlumbel die diesjährigen Festlich-
keiten einleiten, bevor bei leckerem Essen und kühlen Getränken 
bis in die Nacht gefeiert wird. Auch findet montags wie gewohnt der 
Kerwefrühschoppen und die Verabschiedung im TV-Heim statt. 
Außerdem machen unsere Damen am Montag ab 14 Uhr einen Waf-
felverkauf mit Kaffee und dieses Jahr auch mit Sekt und Hugo auf 
dem Marktplatz. Wir freuen uns auf euch!

Weitere Informationen und Berichte auf facebook unter „TV 
Eschelbronn Handball“ und „SG Schwarzbachtal“, sowie auf 
handball-eschelbronn.de und sg-schwarzbachtal.com

Sellemols Theaterleit Eschelbronn e.V.
Kerwe 2019 - Sellemols Cafe bei der Fa. Amend
Dieses Jahr - zum einundzwanzigsten Mal - veranstalten 

die Sellemols Theaterleit e.V. anlässlich der Eschelbronner Kerwe 
am 

Sonntag, den 08.09.2019 ab 11.00 Uhr 
ihr Sellemols Cafe bei der Fa. Amend in der Industriestraße.

Traditionell gibt es Kaffee, Tee sowie Getränke und natürlich den 
hausgemachten „Sellemols -Kuchen“.

Wie auch schon in früheren Jahren wollen die Theaterleit die Kerwe 
kulturell bereichern und laden daher die Kerwebesucher ein zu

Mundart im Holzlager jeweils um 15.00 Uhr und um 16.30 Uhr

In diesem Jahr gibt es:  zum einen „Gereimtes und Ungereimtes“, 
Geschichten und Gedichte aus der Feder der bekannten Eschelbron-

  
 K E R W E 

 Gesangverein „Lyra“  
   Autohaus Stier, Eschelbronn, Industriestr. 4   

 

Sonntag, 8. Sept. 2019 
Beginn 11:00 Uhr 

 

Unser Angebot: 

• Wildschweinbraten oder -gulasch mit 
hausgemachten Serviettenknödeln 
und Rotkraut 

 
• Maultaschen an Kartoffelsalat 

mit bunter Salatgarnitur 
 
• Großer Salatteller 

 
• Kaffeetheke mit reichhaltigem 

Kuchenbuffet (auch zum Mitnehmen) 

 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 

Musikalische Unterhaltung:  
Trachtenkapelle Dilsberg  

von 12:00-14:30 Uhr 
 

Leistungschor beim Badischen Chorverband

Kerwe 2019 
 

 „Mundart im Holzlager“ 
 

am Sonntag, 08.09.2019, 15.00 Uhr und 16.30 Uhr 
 

 

„Gereimtes und Ungereimtes“ 
Geschichten und Gedichte  

von Marliese Echner-Klingmann 
 

und 
 

„ Alldagsgschichte“ 
 

gespielt von den Sellemols Theaterleit 
 
 
 

            
 
 

Im Sellemols Café  
 

bei der Firma Amend 
Industriestraße 12, Eschelbronn 

 
Das Sellemols Café hat  ab 11 Uhr geöffnet. 
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LandFrauenverein Epfenbach-
Spechbach-Eschelbronn

Musicalfahrt zu Aladdin in Stuttgart am 30. Oktober 2019
Auf vielfachen Wunsch findet der Besuch in den Ferien statt. Somit 
können auch Schüler mitfahren und sich vom Musical aus 1001 
Nacht verzaubern lassen. Das Musical erzählt die zeitlose Geschich-
te von Aladdin, Dschinni und den drei Wünschen, die seit Genera-
tionen über alle Grenzen hinweg geliebt wird und den Zuschauer in 
die magische Welt des Orients entführt. Anmeldung bei Christa 
Braun Tel. 07263-5317 oder email: landfrauen.epfenbach@gmx.de 

Heimat- und 
Verkehrsverein / 
Musikverein

Buntes Kerwetreiben auf dem alten Schulgelände
Viel los ist auch in diesem Jahr wieder am kommenden Kerwe-Wo-
chenende rund um die alte Schule, wo Heimat- und Verkehrsverein 
und Musikverein ein Kerweprogramm zusammengestellt haben, 
das sich sehen lassen kann.

Los geht`s bereits am Kerwesamstag um 16 Uhr, wenn in einer 
kleinen Feierstunde im Schreiner- und Heimatmuseum an den „Rad-
fahrerverein Badenia 1902“ erinnert wird. Nach langen Recherchen 
ist eine historische Vereinsfahne und eine Gründungsurkunde zum 
Vorschein gekommen und dazu hat jetzt Vorstandsmitglied Peter 
Schifferdecker ein altes Fahrrad aus der damaligen Zeit rekonstru-
iert, das einen Platz im Museum einnehmen wird. Bei einem Um-
trunk werden Einzelheiten zum Verein, den es schon lange nicht 
mehr gibt, bekanntgegeben. Alle Radsportfreunde von einst und 
heute sind dazu herzlich eingeladen.

Bereits am Freitag hat draußen auf der Museumswiese mit den 
„Freien Badenern“ eine aufregende Truppe ihre Zelte aufgeschla-
gen, die das Rad der Geschichte um ein paar Jahrhunderte zurück-
gedreht und das Leben im Mittelalter authentisch darstellt. 

Die Eschelbronner Gabi und Christian Selg gehen diesem Hobby 
zusammen mit Freunden aus ganz Baden-Württemberg schon seit 
vielen Jahren nach und treten mehrmals im Jahr auf verschiedenen 
Zunft- und Mittelaltermärkten auf. In Eschelbronn sind sie aber zum 
ersten Mal und laden am Samstag und Sonntag zu einem Rund-
gang auf ihr Camp ein, wo ununterbrochen das Lagerfeuer lodert 
und wo nach alter Sitte gekocht, gewaschen und mit den Schwer-
tern gekämpft wird. Ein Besuch dieses „Heeresfeldlagers“ aus dem 
12. Jahrhundert lohnt sich garantiert!

Die „Freien Badener“ bauen auf der Wiese ihr Camp auf und stellen das Leben im 
Mittelalter vor, wozu auch Schwertkämpfe gehören

Deftig geht`s in den Kerwesonntag hinein, wenn beim bayrischen 
Frühstück ab 11.00 Uhr Weißwürste, Obazta mit Radi und frische 
Brezeln serviert werden. Beinahe nahtlos kann man vom Frühstück 
zum Mittagessen übergehen, bei dem der beliebte Tafelspitz mit 
Meerrettich und Kartoffeln sowie Wurstsalat angeboten wird. 

Und die kulinarischen Verlockungen nehmen kein Ende, denn am 
Nachmittag läuft die Kaffeemaschine auf Hochtouren und einem 
reichhaltigen Kuchenbuffet kann man einfach nicht widerstehen. Die 
süßen Crepes wahlweise mit Zucker, Zimt, Apfelmus oder Nutella 
runden das verlockende Speise- und Getränkeangebot ab. Garniert 
wird das alles von der Blasmusik zuerst des Musikvereins aus Mau-

er und dann von den Eschelbronner Musikanten, die mit ihren Inst-
rumenten für Unterhaltung sorgen.

Doch damit nicht genug. Das Schreiner- und Heimatmuseum ist ab 
11 Uhr mit fachkundigen Führungen geöffnet. Auf dem Schulhof 
haben sich wieder verschiedene Vertreter aus Handwerk und Natur-
schutz eingefunden, um mit Vorführungen und Informationen den 
Kerwebesucher zu unterhalten. Der „Schmiedegott vom Seerain“ 
Patrick Hofmann schwingt unermüdlich seinen Hammer über der 
Glut, Bernd Pfister fertigt an der Drechselbank die tollsten Gegen-
stände aus Holz und viel Wissenswertes vermittelt auch wieder der 
Streuobstpädagoge Peter Martin, wenn es um den Streuobstanbau 
und um die Früchteverwertung geht. 

Immer wieder sehr beliebt bei Jung und Alt sind die Demonstrationen rund um den  
Streuobstanbau mit Peter Martin und Kurt Freischlag

Nicht weit weg vom neuen Insektenhotel, das vor wenigen Tagen 
errichtet wurde, weiß Günter Laule allerhand rund um die Imkerei zu 
erzählen.

Gegen 14.30 Uhr haben die „Drums alive“ ihren Premierenauftritt in 
der Öffentlichkeit. Dabei handelt es sich um Kinder aus der Kinder-
tagesstätte „Die Holzwürmer“, die an ihren Trommeln lautstark eine 
sehenswerte Vorstellung eingeübt haben. Nicht fehlen auf dem Ker-
weprogramm darf der Luftballonweitflugwettbewerb.

Um 15 Uhr werden pünktlich zum Paukenschlag des Musikvereins 
die bunten Luftballons über dem Eschelbronner Kerwehimmel auf-
steigen. Erfahrungsgemäß wird einigen schon in der Schulstraße 
die Luft ausgehen, andere wiederum schaffen es bis weit über die 
Ortsgrenzen hinaus. Gespannt darf man sein, woher in diesem Jahr 
der Wind weht.

Liebe Kerwe-Besucher,
bei diesem Kerwe-Angebot dürfte wahrlich keine Langeweile 
aufkommen ! Seien Sie unser Gast und verbringen Sie ein paar 
kurzweilige und informative Kerwestunden auf dem alten Schul-
gelände. Wir freuen uns auf Ihren Besuch !
Heimat- und Verkehrsverein  Musikverein Eschelbronn
Eschelbronn 

Einladung
Zu unserer diesjährigen Ker-
weveranstaltung am Sonn-

tag, 08. September 2019 sind alle Freunde der Blasmusik sowie 
die gesamte Bevölkerung recht herzlich eingeladen. Die Veranstal-
tung findet in Kooperation mit dem Heimat- und Verkehrsverein im 
Hof der „alten Schule“ statt. Festbeginn ist um 11.00 Uhr und ab 
11.30 Uhr sorgt der Musikverein Mauer für ihre musikalische Unter-
haltung. Ab 15.00 Uhr spielt für Sie ihr Musikverein Eschelbronn. 

Folgende Speisen bieten wir an:
- Rindfleisch mit Meerettich und Kartoffeln
- Hausgemachter Obazta mit Radi
- Weißwurst mit Brezel
- Wurstsalat mit Brot
Des Weiteren erwartet sie eine Kaffeetheke mit einem umfangrei-
chen Kuchenbuffet sowie ein Crepe-Stand. 

Wir würden uns sehr freuen, Sie als unsere Gäste begrüßen zu 
dürfen.

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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Die nächsten Termine im September:
06.09.2019 Kerweeröffnung auf dem Eschelbronner Marktplatz 
 um 19Uhr
07.09.2019 Aufbau für die Kerweveranstaltung (Treffpunkt 
 um 09.00 Uhr)
08.09.2019 Kerweveranstaltung in Kooperation mit dem 
 Heimat- und Verkehrsverein im Hof der 
 „alten Schule“ von 11.00 -17.00 Uhr

Tennisclub Eschelbronn
Geselliges Sommerfest auf  
der Tennisanlage; Vereinsehrungen 
Zum sehr gut besuchten Sommerfest auf der Ten-
nisanlage begrüßte Vorstand Gerd Unger beson-

ders die beiden Ehrenmitglieder Fritz Knorr und Frieder Heilmann.
Der Vorstand berichtete in seinem sportlichen Rückblick von einer 
„durchwachsenen Saison“. Bedauerlich sei, dass die 1. Herren-
mannschaft und die Damenmannschaft absteigen, „aber so ist das 
im Sport, wo es ständig ein Auf und Ab gibt“. Im nächsten Jahr soll 
es dann wieder aufwärts gehen.

Souverän marschierte die 2. Herrenmannschaft durch die Runde. 
Für alle Mannschaften gelte es, mutig die Spiele anzugehen und 
den Aufstieg anzupeilen, dann gibt es auch wieder etwas zu feiern.
Die Nachwuchsförderung, so Gerd Unger, bleibt oberstes Ziel des 
Vereins und das Tennis soll attraktiv bleiben. Nach einem Jahr 
„Schnuppertennis“ sollen die Spieler künftig zum Vereinsbeitritt be-
wogen werden. Sehr erfreulich sei, dass auf der Tennisanlage die 
ganze Saison über immer etwas los sei. 

„Der Tennisclub lebt“ rief der Vorstand in die Runde und leitete zur 
bevorstehenden Kerwe über, die für den Verein sehr wichtig ist, da 
sie neben den Mitgliedsbeiträgen die einzige Einnahmequelle ist. 
Hier ist die Unterstützung von allen Vereinsmitgliedern erforderlich, 
wo man am Kerwefreitag mit der Kerweeröffnung den ersten großen 
Einsatz hat. Am Kerwesamstag findet ein Rundenspiel gegen Hass-
mersheim statt, zu dem die tennisinteressierten Kerwebesucher 
eingeladen sind.

Die Tennisplätze sind in einem sehr guten Zustand, was auf großen 
Einsatz von Hans-Jürgen Kleitsch zurückzuführen ist. Bei ihm be-
dankte sich Gerd Unger ausdrücklich mit einem Weinpräsent.

Sein Dank galt auch der gesamten Vorstandschaft und allen Helfern, 
die das Vereinsleben am Laufen halten. Der Chefkoch des Abends 
Simon Jones stand schon ungeduldig am Grill, weshalb Gerd Unger 
seine Ansprache an die Vereinsmitglieder mit dem Wunsch been-
dete, dass alle einen guten Appetit haben mögen und einen gesel-
ligen Abend in der Runde verbringen sollten. 

Bei Gegrilltem, bunten Salaten und kühlen Getränken ließ es man 
sich gut gehen, diskutierte das Vereinsleben und eine Ehrung wurde 
auch noch vorgenommen.

Für 25-jährige Mitgliedschaft wurden Immo Grab und Nelson 
Butschbacher geehrt und erhielten dafür aus den Händen des Vor-
stands Urkunde und Präsent.

Vorstand Gerd Unger ehrte Immo Grab und Nelson Butschbacher für 25-jährige 
Mitgliedschaft im Tennisclub

Gerd Unger bedankte sich bei den beiden Geehrten für ihre jahre-
lange Treue zum Verein und brachte die Hoffnung zum Ausdruck, 
dass sie auch weiterhin dem Verein verbunden bleiben. Aber daran 
braucht nicht gezweifelt werden. 

Bei guter Unterhaltung klang das diesjährige Sommerfest in einer 
lauen Sommernacht dann aus.

Ökumenische 
Verein für 
Diakonie 

und Caritas
Sie pflegen einen Angehörigen und wünschen sich für ein paar 
Stunden Entlastung, um neue Kraft zu schöpfen?

Hier können Sie die Nachbarschaftshelferinnen und Helfer unter-
stützen. Bei Interesse melden Sie sich gerne bei:
Silvia Laule Tel. 06226 - 557083

Weitere Kontakte auf der Homepage - www.Nachbarschaftshilfe.eu

Interessierte und neue Helferinnen und Helfer sind immer herzlich 
willkommen.

Siedlergemeinschaft Eschelbronn
Email: sg-eschelbronn@verband-wohneigentum.de
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn;
https://bw.verband-wohneigentum.org
https://www.gartenberatung.de

September-Termine:
Ausflug am 28. September 2019 nach Frankfurt mit Stadtrund-
fahrt und Besuch des Palmengartens und/oder des Botanischen 
Gartens. 

Anmeldeschluss verlängert: Kurzentschlossene können sich noch 
bis 27.09.2019 zum Ausflug anmelden.

Gartenliteratur:
Zahlreiche Bücher über Gartenliteratur können kostenlos bei Doris 
Steiß (Bergstraße 2; FON: 06226 41243) ausgeliehen werden. Die 
Titel der Gartenliteratur findet man auf unserer Webseite:
http://www.verband-wohneigentum.de/sg-eschelbronn

Tipps und Tricks von der Gartenberatung des Verbandes 
Wohneigentum
Gemüse

Die Röschen beim Rosenkohl werden etwa
gleich groß, wenn die Pflanze „geköpft“ wird. 
© pixabay

Herbstgemüse: Brokkoli, Blumenkohl, Kopfkohlarten, Porree 
(Lauch), Rote Bete, Sellerie und Steckrübe (Kohlrübe) nehmen im 
September und Oktober stark an Gewicht zu. Deshalb sind Pflege-
maßnahmen wie mehrmaliges Hacken, Unkraut jäten und Wässern 
bei Trockenheit sehr wirkungsvoll. 
Bis zu 6 Wochen vor der Ernte ist bei schwacher Nährstoffversor-
gung eine Düngung effektiv. Empfehlenswert ist ein schnell wirken-
der, mineralischer Volldünger, etwa 40 g „Blaukorn“ je m² Gemüse-
beet.

Diakonie
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Sonntag, 08.09.
9.00 Uhr Gottesdienst; Kollekte: Diakonische und missio narische 

Dienste in der Landeskirche / Pfarrer Ralf Krust
10:10 Uhr Gottesdienst in Neidenstein / Pfarrer Ralf Krust

Montag, 09.09.
19.30 Uhr Kirchenchorprobe

Dienstag, 10.09.
18.00 Uhr AB-Gemeinschaft

Mittwoch, 11.09.
6.00 Uhr TauFRISCH - gemeinsam beten in der Kirche
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindehaus

Donnerstag, 12.09.
16.00 Uhr Teenkreis
10.00 Uhr Neidensteiner Burgkrabbler

Freitag, 13.09.
16.30 Uhr Jungen- und Mädchenjungschar
20.00 Uhr Posaunenchorprobe

Samstag, 14.09.
9.00 Uhr Einschulungsgottesdienst in der kath. Kirche / Diakon 

Roland Walter und Pfarrer Ralf Krust

Sonntag, 15.09.
14.00 Uhr Einführungsgottesdienst von Pfarrer Ralf Krust in der ev. 

Kirche; Mitwirkung: Kirchenchor und Posaunenchöre / 
Dekanin Christiane Glöckner-Lang und 

 Pfarrer Ralf Krust
 Anschließend Stehempfang mit Imbiss im ev. Gemein-

dehaus Eschelbronn

KEIN Gottesdienst in Neidenstein

Wochenspruch: Jesaja 42, 3 
Das geknickte Rohr wird er nicht zerbrechen, und den glimmenden 
Docht wird er nicht auslöschen.

Sommerferien neigen sich dem Ende zu
Langsam geht die Zeit der Sommerferien vorbei und wir laden sie 
herzlich ein, an unseren Gruppen und Kreisen teilzunehmen. Kom-
men Sie vorbei und besuchen sie uns - wir freuen uns sehr über 
altbekannte und auch neue Gesichter.

Redaktionsschluss Kirchenfenster
Damit unsere Erntedankausgabe des nächsten Gemeindebriefes 
pünktlich erscheinen kann, wurde der Redaktionsschluss auf den 
09.09.2019 festgelegt. Bitte reichen sie Beiträge (DIN A5- und doc-
Format) und Bilder (auch separat und nicht nur im Text) rechtzeitig 
im Pfarramt ein. Vielen Dank für ihre Unterstützung.

Einführungsgottesdienst Pfarrer Ralf Krust
Das Ende der Vakanzzeit ist gekommen und somit steht nach den 
Sommerferien die Einführung unsres neuen Pfarrers Ralf Krust be-
vor. Am Sonntag, 15.09.2019 um 14.00 Uhr laden wir sie als Ge-
meindeglieder zum Einführungsgottesdienst in die ev. Kirche 
Eschelbronn ein. Anschließend können sie sich bei einem Stehemp-
fang mit Imbiss im ev. Gemeindehaus Eschelbronn Herrn Krust und 
seiner Frau direkt vorstellen. Herzliche Einladung.

Hauskreise - Gebetskreis - Seelsorgegespräche
Kontaktadressen können im Pfarramt erfragt werden. 

Gebetsnetz
Vertrauensvolle Beter aus unseren Gemeinden bringen ganz ano-
nym und vertraulich Ihre Ge bets  anliegen unterstützend vor Gott. 
Gesammelt werden Ihre Anliegen bis Montag abend bei Christina 
Hilbel Tel.Nr. 42 95 71 und im Gebets kästchen. 

Kath. Gemeinde Eschelbronn / Neidenstein
So sind wir für Sie erreichbar:

Kath. Pfarramt Mariä Himmelfahrt, Waibstadt
Tel. 07263-40921-0, 

Sprechzeiten: Mo, Die, Do, Fr 9.00 – 12.00 Uhr,
Dienstag 14.30 – 17.00 Uhr und Donnerstag 14.30 – 18.00 Uhr

Homepage: www.se-waibstadt.de
Sonntag, 01. September
8:45 Eschelbronn Messfeier (Pfr. Maier)
10:15 Neidenstein Wortgottes-Feier (WGL)

Alle Röschen beim Rosenkohl werden etwa gleich groß, wenn die 
Pflanze „geköpft“ wird. Der optimale Zeitpunkt ist, wenn die unteren 
Röschen einen Durchmesser von einem Zentimeter erreicht haben, 
aber nicht später als Ende September.

Die Gefahr, dass Kohl von gefräßigen Raupen heimgesucht wird, ist 
nicht gebannt. Noch kleben Kohlweißlinge ihre gelben Eier, aus 
denen sehr bald hungrige Raupen schlüpfen, auf die Blattunterseite. 
Damit die Raupen keinen Schaden anrichten, müssen sie abgesam-
melt und die Eier zerdrückt werden. Besser ist es, wenn die Pflanzen 
schon zu Kulturbeginn mit Gemüsevlies abgedeckt werden, um ei-
nen Befall von vornherein auszuschließen.

Beikräuter jäten 
Auch viele Beikräuter haben ihr Wachstum noch längst nicht einge-
stellt. Oft unterschätzt werden Vogelmiere (Stellaria media) und 
Franzosen- oder Knopfkraut (Galinsoga spp.). Sie blühen laufend 
nach und produzieren keimfähige Samen bis in den Oktober. Eine 
Franzosenkraut-Pflanze entwickelt bis zu 10.000 Samen, die im Bo-
den mehr als 10 Jahre überdauern. Angesichts dieser großen Nach-
kommenschaft sollten Sie auch im Herbst mit dem Jäten nicht nach-
lassen.

Aussaaten und Pflanzen 
Für einige Aussaaten ist es noch nicht zu spät: Postelein (Claytonia 
perfoliata) - auch Tellerkraut, Winterportulak oder Kubaspinat ge-
nannt - Radies, Salatrauke (Eruca sativa), Asia- sowie Feldsalatsalat. 
Wer geduldig ist, kann jetzt oder bis Anfang Oktober Spinat aussä-
en. Mit der Ernte müssen Sie dann bis zum Frühjahr warten. Für 
diese durchaus reizvolle Kulturzeit sind aber nur spezielle Sorten 
geeignet.

In milden Lagen bestehen auch für frisch ausgesäte Möhren Chan-
cen, den Winter unter Gemüsevlies zu überstehen.

Bei freundlichem Herbstwetter kann es sich Anfang des Monats 
noch lohnen, auf freigewordenen Beeten Gründünger zu säen. 
Letzter Aussaattermin für überwinternde Gründünger wie Winterrog-
gen und Dinkel ist der 15. Oktober.

Für Knoblauch ist sowohl im Frühjahr als auch im Herbst Pflanzzeit. 
Wenn Sie die einzelnen Zehen im September setzen, können Sie im 
nächsten Sommer früher oder größere Knollen ernten. Knoblauch 
mag einen sonnigen Standort und leichtere, nur mäßig gedüngte 
Böden.

Tomaten trocken halten 
Wenn das Laub der Tomaten über eine längere Zeit feucht ist, kann 
sich die Kraut- und Braunfäule epidemieartig ausbreiten. Halten Sie 
die Pflanzen trocken und wässern Sie nur den Wurzelbereich. Sor-
gen Sie im Gewächshaus für Durchzug. Freilandtomaten lassen 
sich mit einem lichtdurchlässigen Foliendach vor Regen schützen. 
Damit auch unter Tomatenhauben die Luft schnell trocknet, müssen 
diese morgens bei trockenem Wetter hochgerollt werden.

Tomaten lassen sich einfach durch selbst geerntete Samen ver-
mehren. Vorausgesetzt, sie stammen von samenfesten Sorten. 
Nachzuchten von F1-Hybriden sind ungeeignet, weil die Sämlinge 
unterschiedlich ausfallen und sich von der Mutterpflanze unterschei-
den.

Zur Samengewinnung halbieren Sie eine gesunde, vollreife Frucht, 
entnehmen die Samen und geben sie in ein mit Wasser gefülltes 
Glas. Nach 2 Tagen hat sich das Fruchtfleisch von den Kernen ge-
löst und lässt sich in einem Sieb mit Wasser abspülen. Die getrock-
neten Samen werden dann kühl und dunkel gelagert.
Copyright VERBAND WOHNEIGENTUM e.V. (September 2019)

Kirchliche Nachrichten
Ev. Kirchengemeinde Eschelbronn

Ev. Pfarramt, Neidensteiner Str. 7, 74927 Eschelbronn, 
Tel. 06226/41856 - 

Email: eki.eschelbronn-neidenstein@t-online.de
Pfarrbüro Öffnungszeiten: 

Di. 9.00 Uhr - 11.00 Uhr + Do. 16.00 Uhr - 18.00 Uhr
Jugendreferent: Michael Isaak
E-Mail: misaak81@gmail.com

Kirchliche Nachrichten ab So. 08. September 2019
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Sonntag, 08. September
8:45 Neidenstein Messfeier (Pfr. Maier)
10:15 Eschelbronn Messfeier (Pfr. Maier)
Samstag, 14. September
9:00 Eschelbronn Ökum. Gottesdienst zur Einschulung
   in der kath. Kirche (Diakon Walter)
Sonntag, 15. September
10:15 Neidenstein Messfeier (Pfr. Maier)

Meditatives Tanzen
Jeden Mittwoch sind Sie herzlich in den katholischen Pfarrsaal 
Eschelbronn zum meditativen Tanzen von 9.00 bis 10.30 Uhr einge-
laden. Es freut sich auf Sie Anna-Maria Dinkel

Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief
Der Redaktionsschluss für den nächsten Pfarrbrief vom 05.10. bis 
24.11.2019 ist am Mittwoch, 18.09.2019. Wir bitten um Beachtung. 
Vielen Dank.

60 Jahre kath. Kirchenchor Eschelbronn
Am 29. September 2019 feiert der kath. Kirchenchor sein 60-jähriges 
Bestehen. In einer Festmesse um 17:00 Uhr in der Kirche St. Josef 
singen wir zusammen mit den Kirchenchören aus Spechbach und 
Epfenbach sowie Solisten bei der Eucharistiefeier die Missa brevis 
in F von Valentin Rathgeber unter der Leitung unseres Dirigenten 
Wolfgang Werkmann.
Hierzu laden wir alle herzlich ein. Anschließend ist im Pfarrsaal unter 
der Kirche bei einem kleinen Stehempfang Gelegenheit zum gegen-
seitigen Austausch und Rückblick auf die schönen 60 Jahre Chor.
Weitere Informationen finden Sie bei den einzelnen kath. Gemein-
den, in unserem Pfarrbrief, der in den Kirchen ausliegt und auf un-
serer Homepage: www.se-waibstadt.de

„Tour de Seelsorgeeinheit“ - Teil 2
Nachdem wir mit viel Spaß und et-
was Anstrengung am 25. Mai durch 
den ersten Teil unserer Seelsorge-
einheit geradelt sind, wollen wir 
jetzt am Samstag, 28. September, 
die restlichen Orte und Kirchen 
kennenlernen. 

Jeder ist willkommen, egal ob mit 
E-Bike oder mit einem normalen 
Fahrrad.

Es gibt genaue Abfahrtszeiten, so-
dass man sich auch zwischendrin 
anschließen oder vorzeitig verab-
schieden kann. 

Jeder muss selber an den Aus-
gangspunkt kommen und später 
für seine Rückfahrt sorgen.

Das Vorbereitungsteam besteht aus Franz Sommerauer, Theo Seitz, 
Klaus Wittmann und Carola von Albedyll. 

Bei Fragen können Sie sich jederzeit an eine dieser Personen wen-
den. Das Pfarrbüro kann Ihnen auch den Kontakt vermitteln: info@
se-waibstadt.de und 07263-409210.

Bei unklarer Wetterlage informieren wir am Tag der Radtour auf un-
serer Homepage unter „Aktuelles aus der SE“, ob die Tour stattfin-
det. Wir freuen uns auf viele Radler.

Teil 2 der Radtour am Samstag, den 28.September 2019 (18,5 km)

Kfd Eschelbronn / Neidenstein 
Ausflug nach Schriesheim

Herzliche Einladung zu unserem diesjährigen Ausflug am Sams-
tag, den 14. September 2019.

Folgendes Programm ist vorgesehen :
Abfahrt um 10.30 Uhr mit eigenen PKW’s am Marktplatz 
Eschelbronn. Fahrt zum Schwabenheimer Hof/ Schriesheim, 
dort kurze Andacht in der Kapelle anschließend Mittagessen im 
Gasthaus Anker. Weiter geht es mit einer Besichtigung von 
Schriesheim mit Möglichkeit einer Kaffeepause auf der Strah-
lenburg mit einem wunderbaren Blick über die Rheinebene.

Zum Abschluss des Tages wollen wir gemeinsam mit Pfarrer 
Ronny Baier um 18.00 Uhr in der Schriesheimer Kirche einen 
Gottesdienst feiern.

Über eine zahlreiche Beteiligung würden wir uns freuen.
Das kfd-Team 

Neuapostolische Kirche-  
Gemeinde Eschelbronn 
Datum, Tag  Uhrzeit  Ort  Veranstaltung
Mi.  04.09. 20.00 Uhr  Sinsheim  Gottesdienst mit dem Bischof, 
   für den Unterbezirk Sinsheim
So.  08.09.  09.30 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst
ab 08.45 Uhr   Haigern  Jugendtag für die Bezirke 
   Heidelberg, Heilbronn und 
   Eberbach
Mo.  09.09. -.17.09.   Neuntägige Israel Rundreise 
   für Interessierte
Mi.  11.09.  20.00 Uhr  Eschelbronn  Gottesdienst
Do.  12.09.  10.30 Uhr  Adersbach  Seniorenwanderung für den 
   Bezirk Eberbach
Die Proben für den Gemeindechor finden immer Montags 20.00 
Uhr statt. Änderungen werden rechtzeitig bekannt gegeben. 
Zu allen unseren Gottesdiensten und Veranstaltungen sind un-
sere Mitbürgerinnen und Mitbürger jederzeit herzlich eingela-
den. Unsere Kirche befindet sich in der Neidensteiner Str. 39 in 
74927 Eschelbronn. 
Weitere Informationen über unsere Gemeinde finden Sie im In-
ternet unter: http://www.nak-eberbach.de/eschelbronn

Bildnachweis: Pfarrbriefservice, Gabriel 
Kerrin


